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 1. Vors. Herr Michael Kalesse Paritätischen Wohlfahrtsverband, im Deutschen 
 stellv. Vors. Herr Ralf Becker Spendenrat, Mitglied der International Life 
 stellv. Vors. Herr Manfred Sturm Saving Federation (ILS) und der ILS-Europe 

 
 

 
Sitzungsprotokoll 
 
OG-Tagung 
 
06.04.2025, 
Ratingen, Bleibergweg 78 

Landesverband Nordrhein 
Bezirk Kreis Mettmann 
Ortsgruppe Angerland e.V. 
 

Verteiler Alle Mitglieder 
Leitung Michael Kalesse Protokoll Daniel Hüsges 

Teilnehmer 
34 Mitglieder davon 
29 stimmberechtigt 

Abwesend 
(entschuldigt) 

 

 
TOP 1: Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 

I 

Michael Kalesse eröffnete die Tagung um 11:05 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. Michael Kalesse berichtete über die steigenden 
Mitgliederzahlen in der DLRG, auch wenn die der Ortsgruppe gerade leicht 
rückläufig sind. Michael Kalesse begrüßte die Gäste und bedankt sich für 
das Engagement unserer fleißigen Helfer, der Spender und Spenderinnen 
ohne deren Arbeit in unserem Verein nicht möglich wäre. 

 
TOP 2: Grußwort der Gäste 

I 

Die Tagung durfte Stefan Grebing (SPD), Daniel Drommershausen (DLRG 
BZ Kreis Mettmann) und Dirk Leibelt (Stadtwerke Ratingen) begrüßen.  
 
Stefan Grebing dankte der Ortsgruppe für Ihr ehrenamtliches Engagement 
und rief auf zur Kommunalwahl im September 2025 wählen zu gehen. 
 
Dirk Leibelt dankte der Ortsgruppe ebenfalls für das ehrenamtliche 
Engagement. Er weiß wie viel Arbeit hinter den Kulissen stattfindet und hat 
kein Problem damit wenn wir als ehrenamtlicher Verein keine Helfer für 
den Wachdienst im Freibad finden. Er weiß selbst wie schwierig es ist gutes 
Personal zu finden.  
 
Alle berichteten unter anderem über die Wichtigkeit der DLRG in der 
Öffentlichkeit und wünschten der Sitzung einen guten Verlauf. 
 
Daniel Drommershausen verschob seinen Gruß auf den 
Tagesordnungspunkt 3 (Totengedenken). 
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TOP 3: Totengedenken 

I 

Michael Kalesse betrauerte drei Mitglieder, die im letzten Jahr von uns 
gegangen sind. Neben Reinhold Behnke und Jürgen Jupe lag ein großes 
Augenmerk auf Jule Landwehr. Jule Landwehr nahm sich vor einigen 
Wochen mit 15 Jahren das Leben. 
 
Michael Kalesse berichtete über die Bekanntgabe der schlechten Nachricht 
an den eigenen Helfern in der Ortsgruppe. Die Bekanntgabe wurde 
begleitet von Notfallseelsorgern. 
 
Die Familie hat öffentlich alle dazu eingeladen an der Beisetzung 
teilzunehmen. Der Termin wird intern in der Ortsgruppe bekanntgegeben. 
Eine Trauerkarte und ein unterschriebenes DLRG-T-Shirt liegt nach der 
Tagung zur Unterschrift bereit. 
 
Daniel Drommershausen überbrachte stellvertretend für den 
Bezirksvorstand sein Beileid. Der Bezirksvorstand steht in aller Hinsicht der 
Ortsgruppe direkt und indirekt für Fragen und Hilfen zur Verfügung. 

 
TOP 4: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

I 
Die Einladung wurde ordnungsgemäß 4 Wochen vor der OG-Tagung an die 
Mitglieder zugestellt. 

 
TOP 5: Feststellung der Stimmberechtigung 

I 
An der Sitzung nahmen 34 Teilnehmer teil. 29 Teilnehmer davon waren 
stimmberechtigt. 

 
TOP 6: Genehmigung der Tagesordnung 

I 

Michael Kalesse stellte die Tagesordnung vor. Es gab den Antrag, den TOP 
14 und 15 zu tauschen. Dem Antrag wurde einstimmig stattgegeben. 
 
Weitere Anträge lagen zwei Wochen vorher zum 23.03.2025 nicht vor. 

 

TOP 7: Genehmigung des Protokolls der OG-Tagung von 2024 

I Auf eine Verlesung des Protokolls wurde verzichtet. Das Protokoll der 
letzten OG-Tagung wurde einstimmig verabschiedet. 
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TOP 8: Ehrungen 

I 

Für langjährige Mitgliedschaft in der DLRG wurde wie folgt geehrt: 
• 7x Bronze für 10 Jahre Mitgliedschaft 
• 2x Silber für 25 Jahre Mitgliedschaft 
• 2x Silber für 40 Jahre Mitgliedschaft 
• 2x Gold für 50 Jahre Mitgliedschaft 
• 1x Gold für 60 Jahre Mitgliedschaft 
• 1x Gold für 70 Jahre Mitgliedschaft 

 
Monika Becker, Daniel Hüsges, Alexander Wagner, Martin Tinschus und 
Else Kleine nahmen Ihre Urkunden und Präsente persönlich auf der Tagung 
entgegen. 
 
Als Überraschung wurde Ralf Becker für sein langjähriges Engagement mit 
dem Verdienstabzeichen in Bronze von Michael Kalesse geehrt. 

 

TOP 9: Bericht des Schatzmeisters 

I 

Holger Erstfeld berichtete über das Ergebnis. Im Jahr 2024 wurden 
Ausgaben in Höhe von 26.635,57 Euro getätigt. Einnahmen in Höhe von 
21.608,22 Euro wurden eingenommen. Es gab ein Verlust von 5.027,35 
Euro. Der Jahresabschluss mit genauen Zahlen liegt als Anlage dem 
Protokoll bei. 

 

TOP 10: Bericht der Kassenprüfer 

I 
Klaus Zurlo berichtete von der Kassenprüfung. Die Kasse wurde 
stichprobenartig geprüft. Es gab keine Unstimmigkeiten. Klaus Zurlo 
empfiehlt die Entlastung des Schatzmeisters. 

 

TOP 11: Entlastung des Schatzmeisters 

I 
Michael Kalesse stellte in der Versammlung den Antrag auf Entlastung des 
Schatzmeisters. Der Schatzmeister wurde mit einer Enthaltung einstimmig 
entlastet. 
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TOP 12: Berichte der Ausbildung, Einsatzleitung und der Jugend 

I 

• Bericht der Ausbildung (Rebecca Erstfeld) 
 
2024 wurden mit dem 42 Personen starken Team 1558 Stunden 
Schwimmausbildung am Beckenrand geleistet. Es wurden folgende 
Schwimm- und Rettungsschwimmabzeichen 2024 abgelegt: 
 
• 24 Seepferdchen 
• 19 Schwimmabzeichen Bronze 
• 11 Schwimmabzeichen Silber 
• 12 Schwimmabzeichen Gold 
• 2 Junior Retter 
• 25 Rettungsschwimmabzeichen Bronze 
• 14 Rettungsschwimmabzeichen Silber 
 
Es fanden 4 Erste-Hilfe-Kurse mit insgesamt 42 Teilnehmer statt. Rebecca 
Erstfeld stellte Ellen Springer als neue EH-Ausbilderin vor. 

I 

• Bericht vom Einsatz (Matthias Görres) 
 
Im Jahr 2024 nahmen 23 Helfer der Ortsgruppe an Ausbildungsmodulen 
des Wasserrettungsdienstes teil. Vier weitere bildeten sich im Bereich der 
Medizin aus und drei nahmen an einer Sprechfunkausbildung teil. 
 
Im Jahr 2024 wurde bei diversen wasserseitigen Absicherungen durch 
unsere Helfer unterstützt. Nicht nur an Binnengewässern, sondern auch an 
der Küste konnten unsere Helfer Erfahrungen im Wasserrettungsdienst 
sammeln. Rosenmontag unterstützten wir mit 3 eigenen Helfern den 
Sanitätsdienst. 
 
Matthias Görres stellte die neuen Fahrzeuge im Bezirk vor. Unter anderem 
das Hochwasserboot „Tiede“ sowie eines der ersten Landesfahrzeuge für 
die DLRG, ein Mehrzweckfahrzeug (MZF). Ein Logistik Anhänger wird 
aktuell mit Helfern der Ortsgruppe in Zusammenarbeit mit dem Bezirk 
ausgebaut. 
 
Die Ausbildungsoffensive soll 2025 weiter fortgeführt werden. Aktuell 
befinden sich zwei Anwärter auf dem Weg zum Bootsführer. Die 
Zusammenarbeit im Wasserrettungsdienst und Katastrophenschutz soll 
mit anderen Ortsgruppen und dem Bezirk weiter ausgebaut werden. 
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I 

• Bericht der Jugend (Ellen Springer) 
 
Im Rahmen der Jugendarbeit wurden 2024 unter anderem folgende 
Veranstaltungen durch die Jugend durchgeführt: 
 
• Kinderausflug ins „Irrland“ 
• Tagesfahrt in den „AQUApark“ in Oberhausen 
• Planwagenfahrt mit anschließenden Grillen 
• Helfergrillen nach der Sommerpause 
• Wichteln mit aktiven Helfern 

 

TOP 13: Entlastung des Gesamtvorstandes 

I 
• Frank Huber stellte in der Versammlung den Antrag auf Entlastung des 

Hauptvorstandes. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

 

TOP 14: Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab 2026 

I 

Michael Kalesse stellte die wachsenden Aufgaben und Herausforderung 
der Ortsgruppe vor. Für eine Weiterentwicklung des Vereins wird mehr 
Geld benötigt. Aus diesen Gründen sollen die Mitgliedsbeiträge ab dem 
01.01.2026 wie folgt betragen: 
 
• Jugendliche von 25 auf 35 Euro 
• Erwachsene von 30 auf 40 Euro 
• Familien von 60 auf 80 Euro 
• Körperschaften von 180 auf 200 Euro 
• Anmeldegebühren von 5 auf 10 Euro 
 
Es stand die Frage im Raum, warum die Beiträge prozentual 
unterschiedlich angepasst wurden. Es besteht ebenfalls die Gefahr das der 
Beitrag bei geringen Einkünften nicht mehr getragen werden können. Ideen 
wie eine passive Mitgliedschaft sollten durchdacht werden. 
 
Die Beiträge wurden von der OG-Tagung einstimmig beschlossen. Die 
Mitglieder sollen über die Anpassung im Vorfeld informiert werden. 
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TOP 15: Vorlage und Verabschiedung der Haushaltspläne 2025 und 2026 

I 
• Der Haushalsplan für das aktuelle Kalenderjahr 2025 wurde nochmals 

angepasst und einstimmig verabschiedet. 

I 
• Der Haushaltsplan für 2026 wurde in zwei Varianten ausgeführt. Durch 

die verabschiedete Beitragserhöhung in TOP 14 kommt Variante 1 zum 
Tragen. Die Zahlen wurden vorgestellt und einstimmig genehmigt. 

I • Beide Haushaltspläne sind dem Protokoll als Anhang beigefügt. 

 

TOP 16: Wahlen der Vorstandsmitglieder 

B 

Manfred Sturm ist zum 05.04.2025 von seinem Posten als stellv. 
Vorsitzender zurückgetreten. Die Position soll am heutigen Tag nicht 
neubesetzt werden. Die Tagesordnung wird nicht geändert. 
 
a) Als Schatzmeister wurde Holger Erstfeld zur Wiederwahl vorgeschlagen. 

Es gab keine weiteren Vorschläge. Holger Erstfeld stellte sich zur Wahl 
und wurde einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl an. 

b) Als stellv. Schatzmeister wurde Björn Görres zur Wiederwahl 
vorgeschlagen. Es gab keine weiteren Vorschläge. Björn Görres stellte 
sich zur Wahl und wurde einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl an. 

c) Als Leiter Ausbildung wurde Rebecca Erstfeld zur Wiederwahl 
vorgeschlagen. Es gab keine weiteren Vorschläge. Rebecca Erstfeld 
stellte sich zur Wahl und wurde einstimmig gewählt. Sie nahm die Wahl 
an. 

d) Als stellv. Leiter Ausbildung wurde Laura Hüsges vorgeschlagen. Es gab 
keine weiteren Vorschläge. Laura Hüsges war nicht anwesend. Ihre 
Absicht sich wählen zu lassen und die Wahl anzunehmen lag schriftlich 
vor. Sie wurde einstimmig gewählt. 

e) Als stellv. Leiter Einsatz wurde Max Schulte vorgeschlagen. Es gab keine 
weiteren Vorschläge. Max Schulte war nicht anwesend. Seine Absicht 
sich wählen zu lassen und die Wahl anzunehmen lag schriftlich vor. Er 
wurde einstimmig gewählt. 

f) Als Kassenprüfer wurde Conny Staack zur Wiederwahl vorgeschlagen. 
Es gab keine weiteren Vorschläge. Conny Staack stellte sich zur Wahl 
und wurde einstimmig gewählt. Sie nahm die Wahl an. 

g) Als stellv. Kassenprüfer wurde Klaus Zurlo zur Wiederwahl 
vorgeschlagen. Es gab keine weiteren Vorschläge. Klaus Zurlo stellte 
sich zur Wahl und wurde einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl an. 
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h) Es gab keine Vorschläge für die Position Arzt/Ärztin. Die Position bleibt 
unbesetzt. 

i) Es gab keine Vorschläge für die Position stellv. Arzt/Ärztin. Die Position 
bleibt unbesetzt. 

j) Folgende Delegierte wurden in Blockwahl für die Bezirksebene 
gewählt: 

 
1. Matthias Görres 
2. Rebecca Erstfeld 
3. Milena Reithmacher 
4. Ellen Springer 
5. Daniel Hüsges 
 
Als Stellvertreter wurden folgenden Personen gewählt: 
 
1. Holger Erstfeld 
2. Sven Krüger 
3. Björn Görres 

 

TOP 17: Verschiedenes 

I 

• Frank Huber: Statistiken für Mitgliederzahlen nur zum Stand 31.12. 
bekannt geben und versuchen die Zahlen positiv darstellen zu lassen. 

• Jens Becker: Positiv eingestimmt. Vereinsheim wird wieder mehr 
benutzt. Aufräumaktion kommt sehr gut an. 

• Jens Becker: Es muss ein Weg gefunden werden mehr passive 
Mitglieder zu gewinnen bzw. zu behalten. 

• Jens Becker: Sieht Vorstand in der Pflicht den Rücktritt von Manfred 
Sturm aufzuarbeiten und bekannt zu geben. 

 

Michael Kalesse schließt die Sitzung um 11:40 Uhr. 
 
 
 
      
Michael Kalesse    Daniel Hüsges 
(Sitzungsleiter)    (Protokoll) 


